
„Bist Du morgen
schon von gestern?“

Ansprüche an eine lebenswelt-
orientierte Jugendarbeit

Fachtag

am 11. Juni 2010 in Chemnitz

Kontakt

Karen Pethke

Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V.
Karl-Liebknecht-Str. 19
09111 Chemnitz
Tel. / Fax: 0371 / 36 47 60
info@jugendkulturbox.de
www.jugendkulturbox.de

Der Dachverband

für freie Träger und
Initiativen der Kultur- und
Jugendarbeit in Chemnitz

Anmeldung
Bitte benutzen Sie das beiliegende Anmeldeformular.

Anmeldeschluss ist der 07.06.2010.

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten keine
Anmeldebestätigung.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden
entsprechend ihres Einganges berücksichtigt. Absagen
aus diesem Grund erfolgen schriftlich.

Teilnehmerbeitrag
(incl. Mittagessen und Getränke)

34,00 € für Mitglieder im Netzwerk, StudentInnen,
Juleica- und DankeCard-InhaberInnen

39,00 € für alle anderen TeilnehmerInnen

Veranstaltungsort
Solaris FZU gGmbH Sachsen
Neefestraße 88 (Solaristurm)
09119 Chemnitz

Anfahrt / Parken
Wir empfehlen aufgrund der begrenzten Parksituation
die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:
Buslinien 23 oder 43, Haltestelle Solaris.

Für die Anreise mit  dem PKW bestehen gegenüber
dem Eingang des Solaristurmes begrenzte
Parkmöglichkeiten auf dem Parkplatz für „Besucher
Solaris“. Den entsprechenden Chip zur Ausfahrt können
Sie für 1,00 € bei der Tagungsleitung erwerben.



Programm

„Die Wirklichkeit ist nur veränderbar, insofern sie noch
nicht ist. Wir können versuchen, die Zukunft zu beein­
flussen, das ist alles.“
(Friedrich Dürrenmatt (1921 - 1990), schweiz. Dramatiker)

Moderation der Veranstaltung: Jan Koch, Karen Pethke

08.15
Einlass

08.45
Begrüßung; Eröffnung des Fachtages
Jan Koch, Vorstandsvorsitzender
Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V.

09.00
Impuls
Anti-Bias-Übung: „Ein Schritt nach vorn“

Stephan Ulrich (Mediator, Prozessbegleiter, interkultu­
reller Trainer)

10.00
Einstiegsreferat

Dr. Martin Rudolph; TU Dresden, Fakultät Erziehungs­
wissenschaften:
Gesellschaftliche Strukturen und ihr Wandel - neue
Herausforderungen an die Jugendarbeit. Strategien
und Lösungsansätze für eine Lebensweltorientierung
in der Jugendarbeit.

11.00
Vorstellung der Fachforen und Aufteilung der Arbeits­
gruppen
Beginn der Arbeit in den Foren / Impulsreferate

12.30
Pause, Mittagessen

13.30
Vertiefung der Arbeit in den Foren und
ergebnisorientierte Diskussion

Fachforum 1:
Flexibilität statt Routine:
Konzeptvielfalt durch alternative Finanzierungs­
formen

g Möglichkeiten und Wirkung von Drittmittelakquise,
Fundraising und Sponsoring
g Neue Wege durch Modellprojekte

Referent: Matthias Daberstiel (SPENDENAGENTUR
Dresden, Initiator verschiedener Fundraisingtage, Mit­
herausgeber des Fundraiser-Magazins)

Fachforum 2:
Prävention statt Intervention:
Gesellschaftspolitische Rahmenbedingungen und
sozialpädagogische Handlungsansätze zum Thema
Kinderarmut

g Das Konzept der Resilienzförderung im Armutskontext
g Lichtpunkte - praktische Beispiele aus dem Programm
der DKJS zur Resilienzförderung bei Kindern und Ju­
gendlichen

Referentin: Petra Jurkowitsch (Programmleiterin, Deut­
sche Kinder- und Jugendstiftung, Berlin)

Fachforum 3:
Agieren statt Konsumieren:
Veränderte Lebenseinstellungen und ihre Auswir­
kungen auf Beteiligungsprozesse

g Jugendkulturen und Engagement - „Was geht?“
g Überzeugen unsere Partizipationskonzepte die
neue „Konsum-Generation“?

Referentin: Gabriele Rohmann (Mitbegründerin und
pädagogische Leiterin des Archiv der Jugendkulturen
e.V., Journalistin, Sozialwissenschaftlerin M.A.)

15.00
Pause, Kaffee

15.20
Zusammenfassung und Auswertung im Plenum,
Ergebnissicherung,

16.00
Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung wird gefördert durch das
Amt für Jugend und Familie
der Stadt Chemnitz.


